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Einführung

Der Konzernzwischenbericht der Cycos AG umfasst nach 

den Vorschriften der §§ 37y Nr. 2, 37w Abs. 2 WpHG (Wert-

papierhandelsgesetz) einen Konzernzwischenabschluss, 

einen Konzernzwischenlagebericht sowie eine den Vor-

gaben des § 297 Abs. 2 Satz 4, § 315 Abs. 1 Satz 6 HGB 

(Handelsgesetzbuch) entsprechende Erklärung. Der Kon-

zernabschluss wurde im Einklang mit den vom Internatio-

nal Financial Reporting Standards Board (IASB) veröffent-

lichten International Financial Reporting Standards (IFRS) 

und deren Interpretation, wie sie die Europäische Union 

(EU) fordert, erstellt. Der Konzernzwischenabschluss 

steht auch in Übereinstimmung mit den IFRS, wie sie das 

IASB herausgegeben hat. Der Konzernzwischenbericht 

wurde unter Beachtung der anwendbaren Vorschriften 

des WpHG aufgestellt. Der Konzernzwischenbericht sollte 

zusammen mit unserem Geschäftsbericht und den dort 

enthaltenen Zusatzinformationen über das Unternehmen 

gelesen werden.

Dieser Bericht enthält bestimmte in die Zukunft gerich-

tete Aussagen. Diese Angaben werden durch Wörter wie 

„glaubt“, „geht davon aus“ oder „erwartet“ bzw. durch 

ähnliche Formulierungen gekennzeichnet. Verschiedene 

bekannte wie auch unbekannte Risiken, Ungewissheiten 

und andere Faktoren könnten dazu führen, dass die tat-

sächlichen Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung 

oder die Performance unserer Gesellschaft wesentlich 

von denjenigen abweichen, die in diesen in die Zukunft 

gerichteten Aussagen ausdrücklich oder implizit ange-

nommen werden.

Zu diesen Faktoren gehören unter anderem: 

•  �Konjunkturrückgänge in den Branchen, in denen wir 

unsere Geschäftstätigkeiten betreiben;

•  �Veränderungen im wirtschaftlichen und geschäftlichen 

Umfeld, die durch die Einführung von Konkurrenzpro-

dukten oder die mangelnde Akzeptanz unserer neuen 

Produkte hervorgerufen werden;

•  �neue bzw. geänderte Vorschriften, die unsere Betriebs-

kosten erhöhen oder anderweitig unsere Profitabilität 

verringern;

•  �Steigerung unserer Third Party-Kosten, insbesondere, 

wenn wir diese Kosten nicht an unsere Kunden weiter-

geben können;

•  �Ablauf oder Reduzierung des Patentschutzes für unsere 

Produkte;

•  �Haftung, vor allem im Zusammenhang mit Produkthaf-

tungsansprüchen;

•  ��Wechselkursschwankungen sowie Änderungen der 

allgemeinen Wirtschaftslage;

•  �sonstige in diesem Konzernzwischenbericht genannte 

Faktoren.

Wir übernehmen keinerlei Verpflichtung, solche zukunfts-

gerichteten Aussagen fortzuschreiben oder an zukünftige 

Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen.
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auch das zweite Quartal des laufenden Geschäftsjahres 2007/08 stellte uns vor große Herausforderung. Unsere Zielsetzung, 

im Umsatz und Ergebnis besser als zum vergleichbaren Vorjahreszeitraum abzuschließen, konnten wir weitestgehend erfüllen. 

Insbesondere im EBIT zeigen die im letzten Geschäftsjahr 2006/07 eingeleiteten Restrukturierungsmaßnahmen ihre positive 

Wirkung.

Das für den europäischen Unified Communications Markt prognostizierte Wachstum stellt sich zunehmend ein. Damit einherge­

hend sind die Marktanteile umkämpfter denn je und auch die neuen großen Mitbewerber, wie beispielsweise Microsoft, investie­

ren verstärkt in diesen Markt.

Bereits im letzten Geschäftsjahr 2006/07 haben wir diesbezüglich die richtigen Maßnahmen eingeleitet: 

•  konsequente Ausrichtung der Cycos AG auf indirekten Vertrieb 

•  verstärkte Internationalisierung 

•  Innovationen in unserem Produktportfolio mrs

Einmal mehr möchte ich den weiten Sprung, von einem einfachen Schritt zu sprechen verbietet sich, erwähnen, den unser mrs auf 

dem Wege in die Zukunft machen wird. Die Realisierung der neuen mrs Version 8.0 durch unser Team hoch motivierter Entwickler 

ist auf gutem Wege. Die Version 8.0 des mrs wird einiges an technischen Neuerungen bieten, die den Markt bewegen werden. 

Näheres dazu im kommenden Quartal.

Jürgen Diller (CEO)			   Rudolf Seeber (CFO)

Vorwort
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Im Geschäftsjahresbericht 2006/07 haben wir einen Ausblick 

auf Innovationen im Bereich Unified Communications gege­

ben. Zum 31. März 2008 möchten wir Ihnen unsere Innova­

tionen vorstellen:

Mit der mrs Version 8 befindet sich das nächste große Release 

in der Entwicklung. Das Release 8 wird mrs durch Funktionen 

wie Instant Messaging, Sprach- und Web-conferencing, web-

basierten CTI Client und einen grafischen Application Builder 

als konkurrenzfähiges Produkt im Unified Communication 

Markt untermauern. Die generelle Verfügbarkeit von mrs 8 ist 

für Oktober 2008 geplant.

Ein weiteres Entwicklungsprojekt realisiert einen Vermitt­

lungsplatz, der das mrs Client Portfolio in Kürze ergänzen 

wird. Dieser spezielle Client richtet sich an Unternehmen, die 

ihre zentralen Telefonvermittlungsaktivitäten CTI unterstützt 

optimieren und ihren Endkunden bestmöglichen Service bie­

ten wollen.

Anfang April 2008 fand in Berlin eine weitere öffentliche De­

monstration des durch das Bundesministerium für Wirtschaft 

und Technologie geförderten Projektes Sercho (Service Cen­

tric Home) im Rahmen des Projektes „Land der Ideen“ statt. 

Bereits Ende letzten Jahres wurde erfolgreich ein Showroom 

in Berlin eröffnet. Weitere Planungen hinsichtlich Verände­

rungen der Benutzerebene des Produktes werden derzeit un­

ter den verschiedenen Partnern diskutiert. Das Projekt Sercho 

untersucht den Bedarf und die Machbarkeit  der Überfüh­

rung heutiger Officedienste in private Haushalte. Der Beitrag 

der Cycos AG zu Sercho sind Kompetenzen und Entwicklungs­

leistungen im Bereich Unified Messaging. 

Unser Sprung in die Zukunft …
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Vermögens-, Finanz- und Ertragslage

Umsatz, Auftragseingang und EBIT

Im ersten Halbjahr des Geschäftsjahres 2007/08 wurde ein Auf­

tragseingang in Höhe von EUR 9,40 Mio. erzielt (i. VJ 1: EUR 11,55 

Mio). Der Auftragseingang betrug im zweiten Quartal des Ge­

schäftsjahres 2007/08 EUR 5,20 Mio. und weicht zum vergleich­

baren Vorjahreszeitraum (i. VJ: EUR 6,95 Mio.) um – 25 % ab. 

Für das erste Halbjahr des Geschäftsjahres 2007/08 wur­

den konzernweite Umsatzerlöse in Höhe von EUR 9,47 Mio. 

(i. VJ: EUR 9,64 Mio.) sowie ein Betriebsergebnis in Höhe von 

EUR – 0,93 Mio. (i. VJ: EUR – 2,45 Mio.) erzielt. 

Hiervon wurden im zweiten Quartal des Geschäfts­

jahres 2007/08 konzernweite Umsatzerlöse in Höhe von 

EUR 5,34 Mio. (i. VJ: EUR 6,25 Mio.) und ein Betriebsergebnis 

in Höhe von EUR – 0,01 Mio. (i. VJ: EUR 0,04 Mio.) erzielt. 

Die Umsatzerlöse des Cycos Konzerns stammen im Wesent­

lichen aus Research & Development-Aufträgen, OEM-Lizenz­

geschäft, Wartungsaufträgen und Projektgeschäft. 

Im Auftragseingang sowie im Umsatz wurden die Zielset­

zungen der Gesellschaft für das Projektgeschäft Deutschland 

sowie für die neu gegründete Regionalgesellschaft Spanien 

nicht zufriedenstellend erreicht. 

Das Projektgeschäft in Deutschland ist durch die Konsolidie­

rung des Telekommunikationsmarktes geprägt. Unsere Part­

ner Siemens Enterprise Networks sowie T-Systems befinden 

sich in einem Restrukturierungsprozess. Dieses spiegelt sich 

im laufenden Geschäftsjahr in rückläufigem Auftragseingang 

sowie rückläufigen Umsätzen wieder. Im Rahmen unserer In­

ternationalisierungsstrategie erzielten unsere Regionalgesell­

schaften in Frankreich und Italien Umsatzzuwächse gegenüber 

dem Vorjahr.

Insbesondere unsere Regionalgesellschaft Frankreich hat sich 

auch im zweiten Quartal erfreulich entwickelt und konnte 

neben einer Steigerung im Umsatz auch die Ergebnisposition 

zum vergleichbaren Vorjahreszeitraum ausbauen. 

Zum 31. März 2008 sind insgesamt 227 Mitarbeiter (und da­

mit 19 weniger als im vergleichbaren Vorjahreszeitraum) für 

den Cycos Konzern tätig (i. VJ: 246 Mitarbeiter). Dieser Effekt 

spiegelt sich – neben einem restriktiven Ausgabeverhalten – 

positiv im Kostenverlauf wieder.

Die Bilanzsumme des Cycos Konzerns beläuft sich zum 31. März 

2008 auf EUR 44,98 Mio. (30. September 2007 EUR  46,20 

Mio.). 

Die in der Bilanz ausgewiesenen flüssigen Mittel des Cycos 

Konzerns reduzierten sich zum 31. März 2008 gegenüber dem 

30. September 2007 um EUR 0,14 Mio. auf EUR 0,07 Mio., 

wobei zu berücksichtigen ist, dass der überwiegende Teil 

der liquiden Mittel (EUR 35,75 Mio.) wie im Vorjahr bei der 

Siemens AG (Siemens Financial Services) kurzfristig zu markt

üblichen Konditionen angelegt ist und unter dem Bilanzposten 

„Forderungen gegenüber Unternehmen im Verbundbereich“ 

ausgewiesen wird.

Im Cycos Konzern konnten die Forderungen aus Lieferungen 

und Leistungen zum 31. März 2008 gegenüber dem 30. Septem­

ber 2007 um EUR 1,19 Mio. auf EUR 3,27 Mio. gesenkt werden. 

Chancen und Risiken

Die im Geschäftsbericht 2006/07 genannten Chancen und 

Risiken bleiben bestehen. Noch nicht absehbar ist, ob und in 

welcher Weise eine mögliche Veräußerung des Geschäftsfelds 

Siemens Enterprise Networks durch die Siemens AG sich auf 

die Geschäftsentwicklung des Cycos Konzerns auswirken wird. 

Im Bereich OEM-Lizenzgeschäft sowie im Projektgeschäft kön­

nen insoweit im laufenden Geschäftsjahr 2007/08 Umsatzrück­

1	� i. VJ = vergleichbarer Zeitraum des vorherigen Geschäftsjahres

Konzernzwischenlagebericht 

Konzernzwischenlagebericht

Konzernzwischenabschluss 

Erläuterung zum Konzernzwischenabschluss
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gänge mit direkten Auswirkungen auf das Konzernergebnis 

nicht ausgeschlossen werden.

Chancen der künftigen Entwicklung und Ausblick 

Ziel im Geschäftsjahr 2007/08 ist ein Ausbau der Umsatzerlöse 

gegenüber dem Geschäftsjahr 2006/07, die aber unter den 

Umsatzerlösen des Geschäftsjahres 2005/06 liegen werden.

Für das Geschäftsjahr 2007/08 erwarten wir ein negatives 

EBIT im oberen einstelligen Prozentbereich (% vom Umsatz), 

schwerpunktmäßig aufgrund von weiteren Anlaufkosten in 

unseren Regionalgesellschaften Spanien und Italien und aus 

dem Projektgeschäft Deutschland.

Auf Basis der jetzigen Geschäftsentwicklung werden die Um­

sätze unserer Regionalgesellschaften Frankreich, Italien und 

Spanien deutlich gegenüber dem Geschäftsjahr 2006/07 ge­

steigert.

Im Geschäftsjahr 2007/08 erwarten wir für das weltweite 

Projektgeschäft annähernd das Niveau des Geschäftsjahres 

2005/06 zu erreichen und somit eine Steigerung gegenüber 

dem Geschäftsjahr 2006/07 zu erzielen. 

Unser Bereich Forschung & Entwicklung wird vor eine beson­

dere Herausforderung gestellt. Während vor Jahren Unified 

Communications Lösungen noch erklärungsbedürftige An­

wendungen waren, die von wenigen Herstellern angeboten 

wurden, ist heute die Zweckmäßigkeit ihres Einsatzes im Rah­

men der Prozessoptimierung unbestritten, was eine Anspan­

nung der Konkurrenzsituation im Anbietermarkt zur Folge hat. 

Wir stellen uns diesem Wettbewerb mit dem Erhalt unserer 

Technologieführerschaft.

Veränderungen im Vorstand

Herr Steffen Schuster hat sein Amt als Finanzvorstand mit Wir­

kung zum 31. Januar 2008 niedergelegt. Herr Rudolf Seeber 

wurde in der Aufsichtsratssitzung vom 19. März 2008 zum 

Finanzvorstand der Cycos AG bestellt.

Konzernzwischenlagebericht

Konzernzwischenabschluss 

Erläuterung zum Konzernzwischenabschluss

Versicherung der gesetzlichen Vertreter

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen für die Zwischenbericht­

erstattung der Konzernzwischenabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 

Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Konzernzwischenlagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergeb­

nisses und die Lage des Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt 

wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäfts­

jahr beschrieben sind.

Alsdorf, im Mai 2008

Der Vorstand 

Jürgen Diller	 Rudolf Seeber



Konzernbilanz

IFRS Konzernbilanz

Aktiva 31.03.2008* 
in TEUR

30.09.2007 
in TEUR

Langfristige Vermögenswerte
Immaterielle Vermögenswerte 645 1.021
Sachanlagen 857 974
Latente Steueransprüche 2.290 2.777
Sonstige Vermögenswerte 96 128

3.888 4.900
Kurzfristige Vermögenswerte

Vorratsvermögen 355 383
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 3.271 4.463
Sonstige Vermögenswerte 405 162
Ertragssteuerforderungen 13 303
Wertpapiere 0 0
Flüssige Mittel 73 213
Forderungen gegen Unternehmen im Verbundbereich 36.979 35.780

41.096 41.304
Aktiva gesamt 44.984 46.204

Passiva 31.03.2008*
in TEUR

30.09.2007 
in TEUR

Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital 7.806 7.792
Kapitalrücklagen 33.060 33.144

Summe Eigenkapital 40.866 40.936

Langfristige Schulden
Pensionsrückstellungen 100 97
Latente Steuerverbindlichkeiten 813 1.289

Summe langfristige Schulden 913 1.386

Kurzfristige Schulden
Rückstellungen 665 886
Laufende Ertragssteuerverbindlichkeiten 0 0
Finanzverbindlichkeiten 87 0
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 339 489
Verbindlichkeiten gegen verbundene Unternehmen 0 229
Sonstige Verbindlichkeiten 2.114 2.278

Kurzfristige Schulden 3.205 3.882

Passiva gesamt 44.984 46.204

* ungeprüft
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Konzern Gewinn- und Verlustrechnung

IFRS Konzern Gewinn- und Verlustrechnung (ungeprüft)

1. Halbjahr 2. Quartal

01.10.2007 – 
31.03.2008 

in TEUR

01.10.2006 – 
31.03.2007 

in TEUR

01.01.2008 – 
31.03.2008 

in TEUR

01.01.2007 – 
31.03.2007 

in TEUR

1 Umsatzerlöse 9.473 9.636 5.336 6.248

2 Herstellungskosten des Umsatzes – 5.121 – 4.766 – 3.000 – 2.683

3 Bruttoergebnis vom Umsatz 4.352 4.870 2.336 3.565

4 Vertriebskosten – 2.633 – 3.993 – 1.254 – 2.066

5 Forschungs- und Entwicklungskosten – 1.391 – 1.863 – 451 – 618

6 Allgemeine Verwaltungskosten – 1.498 – 1.736 – 781 – 965

7 Sonstige betriebliche Erträge 240 280 142 130

8 Sonstige betriebliche Aufwendungen 0 – 6 0 – 6

9 Betriebsergebnis – 930 – 2.448 – 8 40

10 Zinsaufwendungen 0 0 0 0

11 Zinserträge 821 580 420 313

12 Ergebnis vor Steuern vom Einkommen 
und Ertrag

– 109 – 1.868 412 353

13 Steuern vom Einkommen und Ertrag – 11 678 – 224 – 148

Konzernperiodenergebnis – 120 – 1.190 188 205

davon Anteilseigner des Mutterunternehmens – 120 – 1.190 188 205

Minderheitsanteile 0 0 0 0

Summe – 120 – 1.190 188 205

Ergebnis je Aktie in EUR (unverwässert) – 0,02 – 0,15 0,02 0,03

Ergebnis je Aktie in EUR (verwässert) – 0,02 – 0,15 0,02 0,03
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Konzern Kapitalflussrechnung

IFRS Konzern Kapitalflussrechnung (ungeprüft)

01.10.2007 – 
31.03.2008 

in TEUR

01.10.2006 – 
31.03.2007 

in TEUR

Jahresergebnis – 120 – 1.190

Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen 674 678

Ergebnis aus Anlagenabgängen 0 37

Zahlungsunwirksame Aufwendungen aus Aktienoptionsprogrammen 0 18

Veränderung des Vorratsvermögens 28 – 289

Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.192 662

Veränderung der latenten Steuern 11 – 678

Veränderung laufende Ertragssteuerforderungen /-verbindlichkeiten 290 1

Erhöhung / Verringerung der kurzfristigen Rückstellungen – 221 – 90

Verringerung / Erhöhung der sonstigen kurzfristigen Verbindlichkeiten – 164 384

Veränderung übriger Vermögenswerte und Schulden – 500 82

Cash flow aus operativer Geschäftstätigkeit 1.190 – 385

Auszahlungen aus Zugängen von immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen – 181 – 512

Einzahlungen aus Abgängen von immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagen 0 1

Cash flow aus Investitionstätigkeit – 181 – 511

Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen 50 29

Cash flow aus Finanzierungstätigkeit 50 29

Veränderung der Liquidität 1.059 – 867

Finanzmittelfonds am Anfang der Berichtsperiode 35.993 33.853

Finanzmittelfonds am Ende der Berichtsperiode* 37.052* 32.986

Im Cash flow aus operativer Geschäftstätigkeit sind enthalten:

Erhaltene Zinsen 821 580

Gezahlte Zinsen 0 0

Erhaltene Steuern 0 0

Gezahlte Steuern 0 0

* vor Ergebnisabführung an die CHG Communications Holding GmbH & Co. KG
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Entwicklung des Konzern Gesamteigenkapitals

IFRS Konzern Eigenkapitalveränderungsrechnung (ungeprüft)

TEUR
Anzahl
Aktien

Den Anteilseignern des  
Mutterunternehmens zurechenbar Minder-

heits-
anteile

Summe 
Eigen-

kapital
Gezeichnetes

Kapital
Kapital-

rücklagen
Gewinn-

rücklagen Summe

Stand 01.10.2006 7.781.419 7.781 29.449 2.900 40.130 0 40.130
Zuführung aus Ausübungen von 
Aktienoptionen 9.810 9 20 29 29
Zuführung aufgrund 
ausgegebener Aktienoptionen 18 18 18
Periodenergebnis – 1.190 – 1.190 0 – 1.190

Stand 31.03.2007 7.791.229 7.790 28.297 2.900 38.987 38.987

Stand 30.09.2007 7.791.859 7.792 33.144 0 40.936 0 40.936
Zuführung aus Ausübung 
von Aktienoptionen 13.720 14 36 50 50
Zuführung aufgrund 
ausgegebener Aktienoptionen 0 0 0
Periodenergebnis – 120 – 120 0 – 120

Stand 31.03.2008 7.805.579 7.806 33.060 0 40.866 40.866

Aktien

Aktien Wandelschuldverschreibungen

Vorstand 0 0

Aufsichtsrat 0 0
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Erläuternde Angaben zum  
Konzernzwischenabschluss

Der vorliegende ungeprüfte Konzernzwischenabschluss der Cy­

cos AG wurde unter Beachtung des Internationalen Account- 

ing Standards (IAS) 34 „Interim Financial Reporting“, erstellt. 

Der Konzernabschluss der Cycos AG wurde auf Basis der 

International Financial Reporting Standards (IFRS), wie sie in 

der Europäischen Union (EU) anzuwenden sind, erstellt und 

entspricht damit den IFRS. Alle bis 31. März 2008 gültigen 

Standards des IASB und Interpretationen des IFRIC (vormals 

SIC) wurden berücksichtigt.

Wesentliche Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die in diesem Konzernzwischenbericht angewandten Bilan­

zierungs-, Bewertungs-, sowie die Berechnungsmethoden ent­

sprechen unverändert den im Konzernabschluss zum 30. Sep­

tember 2007 angewandten Bilanzierungs-, Bewertungs- und 

Berechnungsmethoden.

Segmentberichterstattung

Im Rahmen der Segmentberichterstattung werden die Ge­

schäftsaktivitäten des Cycos Konzerns in Einklang mit IAS 14 

in geographische Segmente unterteilt. 

Das geographische Segment stellt das primäre Segment dar. 

Dies entspricht dem Aufbau der Vertriebsorganisation nach re­

gionalen Gesichtspunkten sowie dem internen Berichtssystem, 

das entsprechend der regional unterschiedlichen Risiko- und 

Ertragsstrukturen der Geschäftstätigkeit strukturiert ist. Es 

werden zwei geographische Segmente dargestellt: „Deutsch­

land“ und „übrige Welt“.

Erläuterung zum  
Konzernzwischen- 
abschluss 
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Erläuterung zum Konzernzwischenabschluss

Änderungen im Konsolidierungskreis

Der Konsolidierungskreis hat sich aufgrund von zwei im ver­

gangenen Geschäftsjahr neugegründeten Tochtergesellschaf­

ten gegenüber dem Vorjahr erweitert.

In den Konzernabschluss ist neben der Cycos Aktiengesell­

schaft (Cycos AG), Alsdorf, wie im Vorjahr die Cycos France 

S. A. S., Paris/Frankreich, einbezogen. Die Beteiligung beträgt 

100 %. Darüber hinaus sind die im Laufe des Geschäftsjahres 

2006/07 gegründeten Gesellschaften Cycos Italia S. R. L., 

Mailand/Italien, und Cycos Spain S. L. U., Madrid/Spanien, 

einbezogen. Die Beteiligungen an den neugegründeten Gesell­

schaften beträgt je 100 %.

In TEUR Deutschland Übrige Welt latente Steuern,
Steuerrück-
stellungen

Konsolidierung Konzern

Umsatz mit externen Kunden 8.179 1.457 0 0 9.636

Zwischen-Segment-Umsatz 0 198 0 – 198 0

Gesamtumsatz 8.179 1.655 0 – 198 9.636

Betriebsergebnis – 1.792 – 656 0 0 – 2.448

In TEUR Deutschland Übrige Welt latente Steuern,
Steuerrück-
stellungen

Konsolidierung Konzern

Umsatz mit externen Kunden 7.478 1.995 0 0 9.473

Zwischen-Segment-Umsatz 0 410 0 – 410 0

Gesamtumsatz 7.478 2.405 0 – 410 9.473

Betriebsergebnis – 644 – 286 0 0 – 930

Die Segmentberichterstattung (primäres Segment) für den Halbjahresabschlusszeitraum vom 01.10.2007 bis zum 31.03.2008 

stellt sich wie folgt dar:

Für den Vorjahreszeitraum 01.10.2006 bis zum 31.03.2007 stellt sich die Segmentberichterstattung wie folgt dar:

Als sekundäres Segment wurde der operative Geschäfts

bereich „Advanced Unified Messaging-Systeme“ festgelegt. 

Der Cycos Konzern verfügt lediglich über diesen einzigen 

Geschäftsbereich. Für die Tätigkeitsbereiche wird aufgrund 

einer weitgehend homogenen Chancen- und Risikostruktur 

keine separate interne Managementberichterstattung erstellt. 

Die Leistungen zwischen den Segmenten werden grundsätz­

lich auf Basis von Marktpreisen verrechnet.
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Erläuterung zum Konzernzwischenabschluss

Ergebnis je Aktie

Die Berechnung des Ergebnisses pro Aktie erfolgt gemäß IAS 

33, „Earnings per Share“ (EPS). Das unverwässerte Ergebnis 

je Aktie wird unter Berücksichtigung der gewichteten An­

zahl durchschnittlich ausstehender Aktien ermittelt. Bei der 

Ermittlung des verwässerten Ergebnisses pro Aktie wird ggf. 

ein Verwässerungseffekt aufgrund der Ausgabe von Optionen 

berücksichtigt. 

Um den Effekt von Aktienoptionen zu bestimmen werden die 

unterstellten Erlöse aus der Emission der potenziellen Stamm­

aktien mit Verwässerungseffekt so betrachtet, als wären sie 

zum Rückkauf von Aktien zum Zeitwert verwendet worden. 

Der Unterschiedsbetrag zwischen der Anzahl der ausgege

benen Aktien und der Anzahl der Aktien, welche zum Zeitwert 

ausgegeben worden wären, ist als Ausgabe von Stammaktien 

ohne Entgelt zu behandeln und wird in den Nenner einbe­

zogen, der zur Berechnung des verwässerten Ergebnisses je 

Aktie verwendet wird. 

Aktienoptionsprogramme

Die an Mitarbeiter ausgegebenen Aktienoptionsprogramme 

werden im Zeitpunkt der Gewährung mit dem Zeitwert be­

wertet. Der Zeitwert der Verpflichtung wird über den Erdie­

nungszeitraum als Personalaufwand erfasst. Im Betrachtungs­

zeitraum wurde ein Personalaufwand in Höhe von 0  TEUR 

verbucht. Der Zeitwert wird auf Grundlage des Optionspreis­

modells von Black-Scholes ermittelt. Im Berichtszeitraum wur­

den insgesamt 13.720 Optionen ausgeübt.

Eigene Aktien

Im Berichtszeitraum haben keine Transaktionen im eigenen 

Wert stattgefunden.

Latente Steuern

Latente Steueransprüche (aktive latente Steuern) und latente 

Verbindlichkeiten (passive latente Steuern) sind die erwar­

teten Steuerbe- bzw. -entlastungen aus den Differenzen der 

Buchwerte von Vermögenswerten und Schulden im IFRS Kon­

zernabschluss und des Wertansatzes bei der Berechnung des 

zu versteuernden Einkommens. 

Es kommt die bilanzorientierte Verbindlichkeitsmethode gem. 

IAS 12 zur Anwendung.

Latente Steuerverbindlichkeiten werden im Allgemeinen für 

alle steuerbaren temporären Differenzen und latente Steuer­

ansprüche insoweit erfasst, wie es wahrscheinlich ist, dass 

steuerbare Gewinne zur Verfügung stehen, für welche die ab­

zugsfähigen temporären Differenzen genutzt werden können. 

Solche Vermögenswerte und Schulden werden nicht angesetzt, 

wenn sich die temporäre Differenz aus einem Geschäfts- oder 

Firmenwert oder aus der erstmaligen Erfassung von anderen 

Vermögenswerten und Schulden, welche aus Vorfällen resul­

tieren, die weder das zu versteuernde Einkommen noch den 

Konzernjahresüberschuss berühren, ergibt.

Latente Steuern werden auf Basis der erwarteten Steuersätze 

ermittelt, die im Zeitpunkt der Begleichung der Schuld oder 

der Realisierung des Vermögenswertes Geltung haben. La

tente Steuern werden generell erfolgswirksam erfasst, außer 

für solche Positionen, die direkt im Eigenkapital gebucht wer­

den. Die Auswirkung von Steuersatzänderungen auf latente 

Steuern wird erfolgswirksam in dem Berichtszeitraum erfasst, 

in dem die Steuersatzänderung in Kraft tritt. 

Beziehung zu nahestehenden Personen

Cycos wird in den Konzernabschluss der Siemens Aktiengesell­

schaft (Siemens AG), Berlin und München einbezogen. 

Am 8. August 2003 wurde zwischen der Cycos AG und der 

Siemens AG ein Service Level Agreement auf unbestimmte 

Zeit geschlossen. Hierbei wird die Cycos AG durch die Rechts

abteilung „Legal Services“ der Siemens AG rechtlich beraten. 
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Hierfür zahlt die Cycos AG einen jährlichen Pauschalbetrag in 

Höhe von TEUR 76. In diesem Betrag sind sämtliche Dienst­

leistungen seitens der Siemens AG, Abteilung Legal Services 

berücksichtigt.

Die Cycos AG nutzt seit dem 21. August 2003 den Finanzpool 

der Siemens AG, um durch die Teilnahme am konzerninter­

nen bargeldlosen Zahlungsverkehr (ICC) die Prozesse und 

Transaktionskosten zu optimieren. Neben dem Finanzverkehr 

dienten diese Konten auch der Verrechnung von Forderungen 

und Verbindlichkeiten innerhalb des Konzerns. Darüber hin­

aus erfolgte die Anlage freier Liquidität – nach Vornahme von 

Marktvergleichen aktueller Angebote verschiedener Groß

banken – bei der Siemens AG (Siemens Financial Services). 

Die von Siemens Financial Services gewährten Konditionen 

entsprachen den bzw. überstiegen die Konditionen, die von 

verschiedenen Großbanken angeboten wurden. Die Verzin­

sung der Konten erfolgt zu marktüblichen Tageszinssätzen. 

Daraus ergibt sich ein durchschnittlicher Zinssatz vom 1. Okto­

ber 2007 bis zum 31. März 2008 von 4,7 % p. a.

In TEUR 31.03.08 30.09.07

Geldanlage 35.747 31.607

davon verzinsliche 
Verrechnungskonten 3.747 2.607

In TEUR 01.10.07 – 
31.03.08

01.10.06 – 
31.03.07

Zinsertrag aus der Geldanlage 797 547

Umsatz mit der Siemens AG

     davon aus Lizenzen 1.602 1.795

     davon aus R&D-Aufträgen 3.520 3.377

     davon aus Wartung 113 95

     davon aus Projektaufträgen 116 303

Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrag

Mit der CHG Communications Holding GmbH & Co. KG, Mün­

chen, als herrschendem Unternehmen ist am 16./19. März 2007 

ein Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrag geschlos­

sen worden. Ihm haben die Hauptversammlung der Cycos AG 

vom 03. Mai 2007 sowie die Gesellschafterversammlung des 

herrschenden Unternehmens vom 19. März 2007 zugestimmt. 

Der Handelsregistereintrag wurde am 14. September 2007 

vorgenommen.

Angabe gem. § 37w Abs. 5 Satz 6 WpHG

Abschluss und Konzernzwischenlagebericht sind weder einer 

prüferischen Durchsicht noch einer Prüfung durch den bestell­

ten Abschlussprüfer unterzogen worden.
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